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Larlsruher
M i t w 0 ch s ,

Zeitung .
. den 14 » März igio .

Mit Großherzsgitch Badischem gnädigstem P » vilegio «

I , n n h a l t : Jechti
'
ngen : Unglük durch,Muchwillen — Frankfurt : Rheinische Bundessachrn —-

-.Wie » . :
- Kaisern Patent (Beschluß ) — Paris : - Bericht aus- Spanien — Lüneville Aus Sizilien .-

Deutschland .

Je chtingen , im Breisgau , vom 2. Marz :

Den iz . Febr. wollte der Schiffmann Johann Ederen;

von Jechtingev und sein Gchkife Jako 'o Bohr » 4 Personen

vom alten Schlosse Sponegg an das jenseitige Eisasssche

Ufer üde-führen. Weil ein starker Wind wehrte , und der

Waidlinz
', in den sich die Gesellschaft gesezt hatte , klein

war , so ermahnte der Schiffmann , daß sich die drei Perso¬

nen , die nicht ruderten Niedersehr» «nd ruhig verhallen

sollten. Einer ^ dersrff-m ' kchrte sich aber an diese Ermah¬

nungen so wenig -, daß
'
er kroz der wiederholten Warnung

sich nicht nur nicht niedessezte , sondern unter anhaltendem

Scher en noch sogar durch sein- Hin - und Hrrschaukeln

den Wafdling selbst zum Schwanken brachte , Milten im

Thalwege siel dieser Uavoisichnge, der -erste , aus dem Schiff¬

chen ; dieses verlor das Gleichgewicht , f -ßre Wasser und

stürzte um. Ederen; , Bohn und der Wirth von -Spo

negg retteten sich ans den umgestürzten Waidling , die an¬

dern drei sanken - unter . - Ohne Ruder - waren die erster »

drei nun den Wellen - preis gegeben
'. der Waidlinz , stieß

an . und da verunglük- e der Spvnecger Wir 4 , zum zwri-

tenn -a' , indem er , nach Aussage der zwei Geretteten , vom

Wau inze hemtfül , vnv seineq Besinnung schon größten - t

rh . irr oder oän ; ijch beraubt in L^n W . llen seinen Tod fand' !

3 - m G ück . bef nden sich gerade zwe ; andere Sckiffleuie , !

räuilich Georg - Mergel und Fridolin Kehler am Rgeine g,. j

diese Hörten nicht sobald das U'
whülfe Rufen ihrer zwei '

verunglükten Micbrüder , als sie auf diese den Milderten, -

und sie so dem sehr nahen Tode enttissen: Der Bogt

von Jechtingen , Fr Xaver Ehrlacher , traf sogleich An¬

stalle », die Leichname der Vecunglükten auftuluchrn ), aber '

alle Mühe war vergebens , wie man denn bis auf diese-

Stunde sie noch nicht aufgefunden hat. D '
e zwei Ge¬

retteten wurden durch die ärztliche Hälft deS Chirurgen-

Steinhäuser von Jechtingen bald wieder hrrgestkllt , und -

es waren Veranstaltungen getroffen , durch die Anwendung

der Rettungsmittel die Ertrunkenen , wenn man sie ge¬

funden hätte, ins Leben zurükzubringen.

Die Namen der Verunglükten sind ,

1 ) Johann Reutter , Bürger von Bischeffingen, Päch¬

ter und W uh auf Sponegg .

2 ) Marhäus Hübscher , Bürger -, und . Schreiner vom

Munzenheim im Elftß ».

3 ) Jakob Groz , Bürger von Leiselheim , und

4) Maria Katharina Drexler, , ledig , von Bischoffingettt-

Frankfurt, . vom io . März .

Im Laufe der künftigen Woche soll , wie es heißt , die -

ftiertiche - Proktawanon Sr . künizll Hoheit als Großher-

zvgS,vow Frankfurt mit großer Pracht statt haben .

Frankfurt wird nun für immer die Residenz des neuem

G - cß , er;og !hüws , der Hofstaat des GroßherzvgS wird be¬

brütend- v«rgoößeit >. und die ganze Regierungssorm erhält



r66
eins größere Ausdehnung . Man erwartet bald nach der
Vermählung des Kaisers Napoleon die sämtlichen .Gesand¬
ten der konfäderitten Füisien am Rheinischen Bundestage
in hiesiger Stadt . — Nych im Laufe dieses MonatS wird
die Besitznahme der Grafschaft Hanau und des Fürsten -
« hum « Fulda im Namen unser « Großherzvgs statt haben .

München , den 7 . März .
Zm hiesigen Jntelligenzblatt liest man in einem Schrei¬

ben auS dem Tywl unter anderm folgendes : Man sagt ,
daß auf einigen Bergen noch viele Gewehre . Munition rc .
verborgen stecken . Nicht in jedem Kopfe ist der tobende
Fanatismus schon verraucht , und der Hang zur Ungebun¬
denheit ( die Narrrn nennen das wilde Ding Feighei, ) ist
bei der vorjährigen zügellosen Lebensart nur desto größer
geworden .

Der Wunsch der vernünftigen und gutdenkenden Tyro -
1er ist also dieser, daß unsere preiswürdige Regierung alle
Mittel , die ihr zu Gebote stehen , aufbieten möge , um da-
unglükliche Volk gegen neues Elend sicher zu stellen , da-
Mt die ttef geschlagene Wunden allmählich zuheile» können .

> L e st r e i ch.
Wien , vom 28 . Februar.

( Beschluß . )

8 . Vom 1 . ZuliuS an wird die Fabrikation zu,
Auswechslung der abgenüzten Bankozettel gegen brauchbare
nur unter Mitaufsicht der gedachten Deputation fortdauern .
Won dem Tage an , an dem die Ausgabe der Einlösungs -

Scheine beginnt , soll die Fabrikation von Seite der Staats -
Verwaltung ganz aushören , und Wir befehlen hiermit ,
daß an demselben Tage die Formen , Matrizen und Werk¬
zeuge der Bankozettel - Fabrikation den Abgeordneten der
Deputation übergeben , und von derselben in ihre ausfchlies »
sende Verwahrung genommen werden . Da .die durch den
Limlruf sich abnuzenden Bankozettel nokhwendig mit neuen
qiftzt - und di« UmwechSlungSkasie mit de» zur Umwachs
Jung erforderlichen Verlägen versehen werden müssen : so
.gestatten wir zwar den Depukjrten , zu dieser zweifachen
Verwendung Neue hinauszugeben ; es ist aber Unser ernst¬
licher Wille , dessen Vollziehung Wir den Deputaten un¬
srer Eidespflichk auftragen werden , daß nie neue Bank »- ,

Setel von der Deputation hinausgegeben werben sollenes sey dann , daß von den -Partheien in gleichem Betragalte hereinkommen ; so wie auch , daß über den Fortgangder Auswechslung und hierzu erforderlichen Nachfabrika -
tion Unsere Unterthanen durch vierteljährige gedrukte Rech¬
nungsabschlüsse belehrt werden . W c wollen demnach ,

^
daß unsere Unterthanen in die vollständige K-nntniß über
die Lage , in welcher sich di« Finanzen in Ansehung d «S
Papiergeldes befinden , gesezt werden . Wir wollen es ,
weil die offene Sprache Unseren landesväterlichen Gesin -
nungen am Besten entspricht , und weil Wir überzeugt
sind , solche MaaSregeln getroffen zu haben , welche, in
Verbindung mit den schon veranlaßlen , und noch weiters
zu bewirkenden Ersparungen , mit Unfern , sorgfältigen Be¬
strebe», dem Geldausfluffe für entbehrliche fremde Waaren
engere Gränzen zu setzen , und mit den Vorkehrungen zu«
Vermehrung der inländischen Produkten , und zur Erleich¬
terung deS Absatzes , als hinreichend zur allmähligen He¬
bung des Uebels werden anerkannt werden , und also auch
die Besorgnisse Unserer Unterthanen beheben müssen . AuS j
obiger Darstellung werden dieselben wahrnehmen , wie sehr
Wir uns angelegen seyn liessen , sie in Ansehung der un¬
ausweichlichen Opfer zu erleichtern . W -e groß dieselben
auch immer bleiben mögen : sie werden doch nur zeitliche,
sich durch die Verbefftrung des Geldumlaufes schnell ver¬
gütende Opfer seyn. Gemeinsinn und Vaterlandsliebe wird
auch sie , wie so viele Leiden vergangener Z -it , zu über¬
winden wissen . Wir hegen das volle , und Uns beglü¬
ckend « Vertrauen , daß Unsere treuen und geliebten Unter -
Ihanen auch hierin den immer verdienten Ruhm einer un¬
unerschütterlichen Standhaftigkeit zu ihrem » und dem Be¬
sten den Staats , bewähren werden , Wien , vom 26 .
Febr. aslo ,

Franz .
lF r a n k r e i ch.

PariS , vom 7 März .
Der Moniteur macht heute einen Bericht deS Mar «

schall « Herzogs von Cvnegliano an den Kriegsmrnister ,
aus Girvnnq vom 2Z . Febr . , im Wesentlich »« folgenden
Inhalts bekannt : Der neue Jnfuigentengcneral in Kata¬
lonien , Odamel , harte seit einigen T gen alle« , was er

^
von Truppen aufbringen konnte , bei Meya - u/imimeligs -



ßegm , und erschien am 20 - b . Morgens mit rsooo M .

Linirntrvppr « , 1200 Pferden und einigen 1000 Mique -

I,tS und Soumalins in der Ebene von Dich . Seine

Absicht war , die Division Souham aufzureiben . Die

Angriffe deS Feinde- waren nicht ohne Kühnheit und

Kraft , wurden aber durch die Tapferkeit der französischen

Truppen jedesma l̂ zurükgeschlagen . Während de - Gefechts

erhielt General Souham eine Schußwunde an dem lin¬

ken Schlafe ; der emsige Brigadegeneral in 'der Division ,

Augereau , übernahm nun das Kommando , und vollendete

die Niederlage de- Feindes durch -inen zu rechter Zeit

angeordneten Kavallerieangriff . Die Insurgenten haben

über 3500 Mann an Tobten und Verwundeten verloren ;

3250 Mann , die man gefangen gemacht hat , und wor¬

unter sich 125 Offiziere befinden , sind auf dem Wege

nach Frankreich . DaS meiste Gepäk de- Feindes , aoo

Maulesel , mit Patronen beladen , 500 Pferde und 2 Fah¬

nen sind erbeutet . Zu gleicher Zeit , als Odamel die Di -

l Vision Souham angriff , machte ein Korps von einigen

1000 Mann unter einem schweizerischen Obersten einen

gleichfalls vergeblichen Angriff gegen Besala , das anfäng¬

lich bloS durch 60 Tapfere von den belgischen Regimen¬

tern vertheidigt wurde , denen aber später 1200 Mann un¬

ter Gen . Guillol zu Hilfe kamen . Auch gegen die italie¬

nischen Truppen , die unter Een . Mazuchelli Ostalric blo-

ckirt hielten , versuchte der Feind mit mehr als Zovo M .

sein Heil , wurde aber gleichfalls mit Verlust zurükgeschla¬

gen . Verschiedene Jnsurgtenbanden , welche die Küste be¬

unruhigten , wurden um die nämliche Zeit vom General

Derdier mit 1500 Mann zerstreut . Unser Verlust an

diesem Tage , der einer der glänzendsten für die französi '

sche Armee in Katalonien ist , besteht im Ganzen in 14z
Tobten und 272 Blessirten , unter welchen leztern sich 7

Off ziere befinden rc. !

Em Tagesbefehl des Gen . Gouvernements zu Madrid s
meldet , daß am 12 . der König vier von der Stadt gestellte
und völlig gekleidete und bewaffnete Bataillons Bürger -

Garde gemustert habe. Am nämlichen Tage hat der Kö¬

nig zu Ultrera übernachtet .
Man liest in verschiedenen hiesigen öffentlichen Blättern

A Nachrichten aus Amsterdam vom 28 - Februar , worin es
heißt : „ Man „ wartet unververzüglich die Ankunft deS

französischen Hauptquartier - in hiesiger Stabt , und die Er¬

nennung der Mitglieder , welche die neue Administration
bilden sollen .

LL neville , vom 2 . März .

Vorgestern kam ein schönes Bataillon Großherzoglich
Badischer Infanterie in bestem Zustand hier an , hatte ge¬
stern Rasttag und Revüe , und sezte heute seine » Marsch
nach Spanien fort . ES wird den iy . in Orleans ein¬

treffe» , und den 21 . über die Loire gehen.

Sizilien .
Aus Sizilien , vom y . Januar .

Seitdem die Franzosen Triest und jFiume besetzt haken,
herrscht in unserer Handlung kein Leben mehr . Die Eng¬
länder beziehen zwar aus Sizilien Oel , G " reide , Wein ,
und andere Natur - Produkte ; aber sie bezahlen uns statt
klingender Münze , meist mit ihren Fabrikaten aller Art ,
und dabei strömt selbst das Geld an sie zurück , da- ihre
Truppen auf unserer Insel in Umlauf bringen . Unter

diesen , vornämlich unter dem Offizierskorps , herrscht eine

große Sterblichkeit , weil sie sehr unmäßig leben , und un¬

sere hitzigen Weine im Uebermaaß trinken . Den Pansch
kannten sonst in Sizilien nur die Seeleute ; jezt kann man
den englischen Offizier « nicht genug Cikronen und Pome¬
ranzen liefern , « eil sie dieses Lieblings - Getränke täglich in

ungeheuren Quantitäten zu sich nehmen . Unser Handel
nach der Levante ist unbedeutend , indem die englischen Kauf -

Fahrer alle Geschäfte dahin an sich reißen . Die königl
Familie lebt fortdaurend sehr still und eingezoge» zu Pa -'

lermo . Alle Sizilianer wünschen , daß die gegenwärtige

traurige Lage der Dinge bald eine andere Wendung neh¬
men wöge , diese mag auch ausfallen , wie sie wolle . Wir

sind von der gesitteten Welt fast ganz abgeschnitten , und

erfahren gewöhnlich zuerst durch englische Blätter , was in

Europa vorgeht . - -- Vorigen Sommer verschaffte ein star¬
ker Ausbruch des Aetna , der aber glüklicher Weise keine

große Verwüstungen angmchtete , nicht d . n Sizilianern ,
denn d rse sind gegen Natur Ereignisse dieser Art ziemlich

gleichgültig , wohl aber d «n Engländern eine Uaterhaltung »

Au keiner Zeit ist der G 'pfel des A rna so fleißig besucht

worden , als nach dieser letzten Eruption . H mderte von

Engländern bestiegen diesen Vulkan , es versteht sich , »eich»



lich mit allen Ingredienzien , die zum Punsch gehören , ver¬
sehen . — Hier bedauert man allgemein die armen verblen¬
deten Spanier , die den stolzen Gedanken fassen konnten,
der Macht eines Napoleons die Spitze za bieten .

Theater - Nachricht .
Daune,stagS , den lg . Febc. : Die Beichte, , ein Lust¬

spiel in i Akte , von Ketzedue. Hierauf : Die Aer -
streuten , ein Lustspiel in l Akte , vcn Kotzedue. — i
Zum Beschuß : Adriain van Ostade, , eme Oper
in i Akte , Musik von Weigl .

.Carlsruhe . lAuzeige .^ Wegen eingetrekenen . Hi .
dernissen wird die auf den Ist . dieses angekündigts Bn
steigung in der Behausung des Greßherzoglich Badischen
Staats Ministers und Gesandten am K . K O - st - eickischen
H . fe Freiherrn v > Hacke dahier , erst acht Tage später
statt haben , und den 26 . unfehlbar zu den bestimmten
Stunden ihren Anfang nehmen.

Carlsruhe , den . iL . März iLlo . '

CarlSruhe ., sV e r st eig e ru n g .ss Montags , den '

iy . März d . I . , Nachmittags 2 Uhr , wollen dir Testa-
menlSerben der verstorbenen Äammerlaquai Teichmännin ,
in der T - ichmännischcn Behausung , diese Behausung s. Ibst
samt Hintergebäude in der Lammgaße zwischen dem k « ho- .
tischen Schulhaus und Beckermeister Heiß gelegen , unter
annehmlichen Bedingungen an den Meistbietenden ein für
allemal öffer " - ^ e-qern lassen.

Carlsruhe . M rz 18,0 .
^

smarschallamis Sekretaire >
E . F - Ziegler .

Carlsruhe . sVranntwein zu vcrkuufen/j ,
Aechler , 2 Jahre in Krügen liegender Heidelbeer Ge-st , der j
Krug um i fl . 24 kr. und guter Fruchtbranniwem , Maas , s
B !e tel und Ohm' weis, ist billigen Pceißrs zu . verkaufen, '
bei Ma - be im grünen Baum .

Carlsruhe . sLogiss Bei Wo 'f Etlinger in der
Zäh mger Straße , ist ein Logis ebener E - de von 8 A m¬
mern , St . llUung , Kuilch n - Remise , nebst m Heeren Be -
quemlichkcicen zu verle .hcn , und kann las den 23 , April
bezogen werden.

C a r l S r u h e . sD ie n st - G e su ch .s Eine ledige
Weibsperson aus dem Badischen , wünsche als E rnchrm
hier in der Stadl oder, n dieser Gegend ein,n P a ; zu
leb mmen ; ihre Kennrmffe bestehen im Wsißnähen , alle'Anen S n'

cken , Aus isseruni . der Strümpfe mit der Na - '
del , Fitosche zu machen, . Kleideemachn uni, Unterricht in
den Anfanasg ' önren der sian Kstlchen Sprache er - Sie
e-wasiehlr sich dem geehrten Pu . Iikum b - stenS, , und w ; :
sich, , wenn man Sie mit .kem A .-ttaucn beehren wird , nicht
nur di « Z .chuebknheit zu erwerten krachtensende n auch s
billig finden lassen. Aakeer . Auskunft erfahrt , man im !
Ariiun ^ -Kcmp.lor Nrv . 57.; I

Durlach . ( Bill ! ard feil .) Jakob Echolder, '
eh-

maligcr Lesegesellsch frs Wu,h dahier , hat ein Billard mir
allem Au, .ehir zu verkaufen ; dasselbe ist noch dir ganzeW " che auf «eschligen ; Liebhaber könnnen cs täglich einst»
hrn und den Preiß vr . nehir,en .

In der AndrLischen Buchhandlung in Frankfurt a M .
sind folgitide Bücher neu erschienen und in allen
Buchhaadlungen zu haben :

Archiv für das katholische Kirchen - und Schulwesen ,
, vorzüglich in den rheinischen Bundesstaaten , >n B .'

1 und rs Stük gr . 8 . 2 fl. sg- kr»
Behr , W . I . System der angewandten allgemeinen

Staatslehre oder der Staatskunst (Polirik ) e Ab-
theilung die allgemeine Eiulertung und die Staats -
Verfassungslehre , gr . 8 .

' s fl . sq. kr.
Lorneiü hlepotis äs vits excellsntium imgerotorum et

virorum illustrium opera , gnss 8 uyer.8unt , mit deut «
scheu Anmerk, zum Gebrauche der Schulen von Sin « ,
cerus , aufs neue bearb . von I . Bränd 8 . 4 ; kr.

Röschlaub . A. , Lehrbuch der besondeßn Nosologie,lJa -
trensiologie und Jaterir , n B - r Abth . gr Absch.
Uebelseins Formen , welche an der freien Bewegung
des Menschen erscheine», gr . 8 . s fl . 2 » kr»

Loenlein , L . , äescciptio sne.tomlca sz-stemaris vensa
portarum in laomine et guidusllsm brulis eum P -ibu-
1>8 aene >8 . kcä . muj , 7 fl . Zo kr.

Schmidtmüller , Joh . Ant '
» Handbuch der medizini¬

schen Geburtshilfe , zur Grundlage bei akademfichen
V -' rlesu - gen , und zum Gtb . auche für angehende
praktische Aerzte , > r Theil : die KrankhMn der
Schwangeren und Gebärenden enthaltend - gr 8-
4 fl . 45 kr .

Gchmitt , Joseph , Handbuch der Synonymik , zum Ge¬
brauche für Schulen , 8 . 40 l >.

Spindler , J . ch . allgemeine Nosologie und Therapie
als Wissenschaft , gr - 8 . » fl . ) c> kr.

Stei Carl Phil . Christ . , Abriß der systematischen
Ncrmle,schreib,, »g , ein Leitfaden beim öffentlichen
und Prwatu kerrickt. 8 -

,
r fl . 1 : kr.

clu si. une üngLdur8i5 en Cre '- e Ver8 !e milieu
äu qustrieme 8-esls av -int l 'ere eu ' guire , p . chZ . llsr .
tbelemz -. kxrioit complet pudlis , 1'

v8ogü äes vg»
mi8 ec äs ^sune88e , pnr ö . bmgsimünn , Vob k,.
ec l >. sves uns Carte gsogroplnm -s , 8 . 4 fl. wkr .

Bruchstücke zur Menschen - und . E - z : ck) uagsknnde reli¬
giöser. I halt » , iS Heft , 8 . kk-

sObi e Bsicher sind auf Best klung in Pb ' Pp
Mackloie Ae -' !ung - - ". omp »vr Nlv . ^ 7 - in ,
Carlsruhe zu Habens .
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